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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG 1947 Walldorf III : TTV Mühlhausen IV 
Freitag, 24.09.2021, 19:47 Uhr

Pilz bleibt gegen die TTG 1947 Walldorf III ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Börchers / Hees in über 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Mühlhausen IV im Match der Herren Kreisliga
Staffel 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTG 1947 Walldorf III, das eine
7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Pilz und Hees, die die zwei Einzel und auch ihr Doppel siegreich gestalteten. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 4:0.

Los ging es mit den Doppeln. In vier Sätzen verloren Jünger / Czekalla ihre Partie gegen Pilz /
Glasbrenner. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Weickardt / Siegemund gegen
Börchers / Hees, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Börchers / Hees jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Teuber / Burghardt
gewannen jedoch ihr Spiel gegen Krähmer / Moch ungefährdet mit 11:9, 11:9, 11:6. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 1:3
verlor derweil wiederum Arno Jünger seine Partie gegen Timo Hees. Die richtige Taktik fehlte Georg
Weickardt bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Börchers ab dem Start. Kurz später ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwischenzeitlich
musste Christian Teuber zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Björn
Glasbrenner aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Alexander Pilz war danach indes Steffen Siegemund, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend indes Udo Burghardt bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Uwe Moch. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Martin Czekalla
gegen Thilo Krähmer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thilo Krähmer jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Lange mit Christian Börchers kämpfen musste Arno Jünger, bis er seinen Kontrahenten mit
11:6, 8:11, 11:13, 11:8, 11:8 niedergerungen hatte. Georg Weickardt hatte gegen Timo Hees beim 5:
11, 7:11, 9:11 keine Chance. Zwischenzeitlich konnte Christian Teuber zwar einen Satz gewinnen,
verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Alexander Pilz aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte indes Steffen Siegemund beim 11:
9, 11:9, 11:7 gegen Björn Glasbrenner. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Udo Burghardt
beim 11:13, 11:8, 8:11, 11:9, 12:10 gegen Thilo Krähmer zu verrichten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. 2 Sätze lang fand Martin Czekalla gegen Uwe
Moch keine Mittel, bevor sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 7:11, 11:9, 11:2, 11:8
gewann. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Börchers /
Hees waren wenig später wiederum Jünger / Czekalla, obwohl sie alles gegeben hatten. Ein
insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG 1947 Walldorf III nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TTV Mühlhausen IV vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2021 gegen den TTC St.
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Leon-Rot 2013 e.V. ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG 1947 Walldorf
III bestreitet hingegen das nächste Spiel am 04.10.2021 gegen den TV Dielheim.

 Punkte:
 TTG 1947 Walldorf III

Doppel: Jünger / Czekalla (0), Weickardt / Siegemund (0), Teuber / Burghardt (1) 
Einzel: A. Jünger (1), G. Weickardt (0), C. Teuber (1), S. Siegemund (1), U. Burghardt (2), M.
Czekalla (1) 

 TTV Mühlhausen IV
Doppel: Börchers / Hees (2), Pilz / Glasbrenner (1), Krähmer / Moch (0) 
Einzel: C. Börchers (1), T. Hees (2), A. Pilz (2), B. Glasbrenner (0), T. Krähmer (1), U. Moch (0)


